
Termin 
Dienstag, 05.11.2024, 9:00 – 15:30 Uhr 
 
Ort 
Landschaftsinformationszentrum (Liz) Wasser und 
Wald Möhnesee e.V. 
Brüningser Str. 2 
59519 Möhnesee 
 
Leitung 
Karina Spohr (Leiterin Hof Wessels) 
E-Mail: karina.spohr@hofwessels.de 
Lydia Aach (stellv. Leiterin Liz, päd. Mitarbeiterin) 
E-Mail: l.aach@liz.de 
 
Zielgruppe 
Das BNE-Modul richtet sich an Lehrpersonen der 
Primarstufe, der Grund- und Förderschulen und 
weiterführenden Schulen, Erzieher/innen, 
Multiplikator:innen, Umweltbildner:innen und andere 
Interessierte.  
 
Anmeldung 
Liz Möhnesee, telefonisch unter 02924/84110 oder 
per E-Mail an post@liz.de, mit beiliegendem 
Anmeldeformular per Post oder Fax an 02924/859562 
 
Anmeldeschluss 
22.10.2024 
 
Kosten 
Für Schulen, Partner und Netzwerke des 
Landesprogramms Schule der Zukunft ist die 
Veranstaltung kostenlos. Für alle anderen 
Teilnehmer:innen betragen die Kosten 25€/Person. 
Der Betrag ist vor Ort zu entrichten. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.liz.de 
www.hofwessels.de 

Anfahrt 
Informationen zur Anreise finden Sie unter: 
http://www.liz.de/anfahrt.html 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Impressum 
Landschaftsinformationszentrum Wasser und Wald 
Möhnesee e.V. (Liz) und Hof Wessels 
Bildmaterial: Liz-Team, Team Hof Wessels 
Gedruckt auf 100% Recyclingpapier/Blauer Engel  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

BNE-Modul  
„Altes Handwerk neu 

entdeckt!“ 
Am 05.11.2024 im Liz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
Veranstaltungsnummer: 066-24 
 

mailto:post@liz.de
http://www.liz.de/anfahrt.html


„Altes Handwerk neu entdeckt“  
 
Naturmaterialien wurden vor allem in früherer 

Zeit als Ausgangsmaterial für viele Alltags-

gegenstände verwendet. Auch heute sind einige 

dieser Gegenstände noch in Gebrauch. In diesem 

BNE Modul werden „alte“ Handwerkstechniken 

neu entdeckt und mit allen Sinnen ganz praktisch 

erfahrbar. In drei verschiedenen Workshops 

erhalten die Teilnehmer:innen durch eigenes Tun 

einen ersten Einblick in das Thema „nachhaltiger 

Konsum“. Die vermittelten Fertigkeiten und das 

Wissen können dann, in die eigene pädagogische 

Arbeit eingebunden werden.    
 

Programmablauf 
 

09:00 Uhr Begrüßung, Ankommen und 
Organisatorisches  
 
09:15 Uhr Vorstellung der BNE-Regionalzentren 
Hof Wessels und Liz 
 
09:45 Uhr Input BNE und Überleitung zu den 
Workshops 
 
10:00 Uhr Workshop I: Bürsten binden (alle) 
 
12:00 Uhr Mittagspause mit Brötchenbuffet 
 
12:30 Uhr Workshop II und III 
 
15:15 Uhr Reflexion: Was nehme ich mit? 
Übertrag in die pädagogische Praxis 
 
15:30 Uhr Ausklang und Verabschiedung 

Vorstellung der Workshops  
 
Workshop I: Bürsten binden  

Sie sind aus unserem Alltag nicht wegzudenken: 

Bürsten! Sie kommen für die Zähne, den Boden, 

das Regal oder für Schuhe und anderes zum 

Einsatz. Ein Großteil der verwendeten Bürsten 

wird aus Kunststoff hergestellt. Bei diesem 

Workshop lernen die Teilnehmer:innen die 

ursprüngliche Technik des Bürstenbindens 

kennen. Aus einem Holzbürstenkörper, 

Besatzmaterial und Draht wird eine 

Allzweckbürste angefertigt. Das Besatzmaterial 

(Pferdehaar oder Fibre) kann dabei, je nach 

späterem Einsatzbereich der Bürste, gewählt 

werden.   

 
 
Workshop II: Kreatives Gestalten - 
Schnitztechniken für Kinder und Jugendliche 
 

Kinder fasziniert es Holz und Stöcke in kleine 

Kunstwerke zu verwandeln. Vom einfachen Rinde 

abschnitzen bis zu einer kleinen kreativen 

Bastelarbeit, ist der Weg nicht weit. In diesem 

Workshop geht es darum welche Regeln es gibt 

um gefahrlos mit Kindern und Jugendlichen zu 

schnitzen und welche weiteren Voraussetzungen 

nötig sind. Zudem können einfache umzusetzende 

Schnitzarbeiten selbstständig ausprobiert 

werden, jedes Stück ein Unikat.  

 

Workshop III: Besen binden 
 

Wer kennt noch Besen aus Naturborsten? Die 

meisten Straßen- oder Handbesen haben 

heutzutage Plastikborsten. Dabei wurden Besen 

jahrhundertelang aus natürlichen Rohstoffen 

hergestellt. Besen aus Plastikborsten haben viele 

Nachteile, die wir uns gar nicht vor Augen führen. 

Wenn die Plastikbesen durch UV-Strahlung und 

Beanspruchung porös werden und abbrechen, 

landen feinste Kleinstteile direkt in der Natur, im 

Biomüll oder Kompost und hier überdauern ihre 

ungesunden Inhaltsstoffe viele Jahre. Eine 

Alternative sind Besen aus Naturmaterialien, die 

vor Einzug der Plastikartikel im Garten- und 

Hofbereich seit Generationen genutzt wurden.  

In diesem Kurs möchten wir die alte 

Handwerkskunst des Besenbindens vermitteln 

und auch für die Benutzung Werbung machen. Ein 

Besen aus Naturmaterialien lässt sich individuell 

bauen, es lässt sich wunderbar damit arbeiten und 

nach jahrelanger Nutzung ist dieser auf dem 

Kompost rückstandsfrei zu entsorgen.  

 

Bitte denken Sie an wetterfeste Kleidung 
und festes Schuhwerk, da die Workshops 
überwiegend im Freien stattfinden! 
 



 Anmeldeformular 
 
 
 
An  
Landschaftsinformationszentrum (Liz)  
Wasser und Wald Möhnesee e.V. 
Brüningser Str. 2 
59519 Möhnesee 
E-Mail: post@liz.de 
       
  
 
 
 
Hiermit melde ich mich zu dem BNE Modul „Altes Handwerk neu entdeckt“ (Nummer: 066-24), verbindlich 
an. Die Veranstaltung findet am 05.11.2024, von 09:00 bis 15:30 Uhr im Liz, statt. 
 
Die Kosten betragen 25€/Person. Der Betrag ist bar vor Ort zu entrichten. Für Teilnehmer:innen des 
Landesprogramms Schule der Zukunft ist die Veranstaltung kostenlos. 
 

□ Wir sind als Schule/Partner bei dem Landesprogramm Schule der Zukunft angemeldet. 

 
 
Bitte melden Sie sich für einen Workshop an! 
       

□ Workshop II: Kreatives Gestalten mit Schnitztechniken für Kinder und Jugendliche    

□ Workshop III: Besen binden 

 
 

 
Name 
(Vor-, Nachname) 
 

 
 
 
 

 
Adresse 
 

 
 
 
 

 
Telefon 
 

 
 
 
 

 
E-Mail 
 

 
 
 
 

 
Schule/Einrichtung 
 

 
 
 
 

 

Bitte melden Sie sich bis zum  
22. Oktober 2024 an! 

 

mailto:post@liz.de

